
 

 

 

Newsletter 

Ergänzende Förderung und Betreuung 

An der Grundschule am Insulaner 
 

 

Liebe Eltern, liebe Kinder, 

 

es ist kalt und dunkel geworden. Die Jahreszeit die Kinderherzen hoher schlagen 

lässt und ihre Augen zum Glänzen bring ist gekommen. In dieser Zeit geht es 

besonders turbulent bei uns her. Kinder, die die Vorfreude auf Ferien und die Zeit 

mit der Familie kaum noch erwarten können. Begleitet uns gerne durch diese Zeit 

und lest, wie wir sie mit euch/Ihren Kindern verbracht haben. 

 

 Das Happylaner Team  
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Neues aus den Angeboten 
 

 

 

 

Fantasia 
 

Fantasia 

Wenn die Tage kühler werden, wird auch wieder das Fantasia „befüllter“.  Die 

fast vergessenen Spielsachen rücken wieder in den Lebensmittelpunkt für ein 

ausgelassenes Rollenspiel in der Kinderküche oder für ein spannendes Match am 

Tischkicker. Auch die Lego- und Kaplasteine werden in noch unerarbeiteten 

Mustern und Formen zusammengesetzt.  

Danke für die Kostümspende!!! Die Kinder sind begeistert!!!  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

Wunderwelt 
 
Kartoffelstempel – Kartoffelgesichter - in der Wunderwelt 

Nachdem wir beim Ausflug in den Herbstferien zusammen Kartoffeln geerntet hatten und 

leckeres Kartoffel-mit-Kräuterquark-Essen genossen hatten, haben wir jetzt im November 

ausprobiert, was wir mit Kartoffeln sonst noch machen können. 

An den Nachmittagen in der Wunderwelt waren die Kartoffelgesichter gern gesehen, die 

mit Teelichtern im Inneren die schon dämmrigen Nachmittage gemütlich beleuchteten. 

Die Kartoffelstempel sind eine einfach Technik, mit der wir hübsche Grußkarten oder 

Bilder gestaltet haben. Wie immer haben wir uns auch hier darüber gefreut, abholende 

Eltern einzuladen, um mit ihren Kindern eine Bastelarbeit gemeinsam fertig zu stellen. 

(Willerding) 



 

 

 

 

Wunderwelt backt Kekse 

Im November haben wir gemeinsam mit vielen Kindern zum Geburtstag von Joel sein 

Lieblingsessen gemacht: Kekse  .Es hat Spaß gemacht, den Teig  immer wieder 

auszurollen, Kekse auszustechen und die dann unbedingt mit viiiel Zuckerguss und bunten 

Streuseln zu verzieren!.  

Die wenigsten Kekse haben den Abend dieses Tages erblickt, aber viele ein sich freuendes 

Kind … 

(Willerding) 

 



 

 

Bilderproduktion 

Aufgrund einer wohlwollenden Anregung sahen sich die Happylaner in der 

Zwickmühle, dringend für die Auftritte in der Öffentlichkeit eigene Bildchen 

verwenden zu wollen.  Somit startete Frau Pfaff eine Initiative „Happylaner 

Bildsammlung“, die mit Hilfe von Frau Langguth auch im Frühdienst weiter 

ausgearbeitet wurde.  

Das Ergebnis lässt sich in den vielseitigen Berichten bewundern – halten Sie die 

Augen offen und staunen Sie mit uns über die KünstlerInnen unter uns!!!  

DANKE für eure kreative und farbenfrohe Hilfe, liebe Beteiligte!!!  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Insel 
 

 

 

 

Bommelfieber 

Wie schon so oft kamen die Happylaner einmal wieder in „Bommellaune“ – dieses 

Mal wurde Frau Röhmel in die Spielregeln eingeweiht.  Und es stellte sich heraus, 

dass auch dieses Mal die Spannung bis ins Unermessliche anstieg – und die 

Spiellaune nicht abzureißen schien! Schade, dass die Zeit immer so schnell vergeht! 

 (Langguth) 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Happylaner Vorlesetag 

In Anlehnung an den Bundesweiten Vorlesetag (Infos unter www.vorlesetag.de)  

setzten sich auch die Eltern sowie einige Kinder bei den Happylanern zusammen, um 

aus den Wunschbüchern vorzulesen.  

DANKESCHÖN für Ihr Engagement!   

Es war schön zu beobachten, was doch eine vorgelesene Geschichte noch immer für 

eine faszinierende Wirkung auf die Kinder zeigt!  (Langguth) 

 

 
 

 

http://www.vorlesetag.de/


 

Laterne, Laterne… 

Die kürzeren Tage brachten wieder die Dunkelheit in den Frühdienst – und somit 

die Möglichkeit, kleine Lämpchen in selbstgebastelten Laternen anzuknipsen.  

Doch so einfach stellte sich die Arbeit doch nicht heraus: Teilweise war es  nämlich 

ganz schön schwierig, die erstellten Bildchen auszuschneiden, um sie später zum 

Strahlen zu bringen!  Auch die einzelnen Schnitte nach dem Falten der 

laminierten Kunstwerke waren nur bei gegenseitiger Hilfestellung möglich!   

Doch das Ergebnis ließ sich sehen! Und so strahlten bald viele unterschiedliche 

Laternen im Schein der Lämpchen und erfreuten die Inselkinder!  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Hof 
 

Frisuren 

„Frau Langguth?!?!? Kannst Du mir bitte die Haare flechten?“. Wer kann sich schon 

so einer lieben Bitte entziehen?  Während die übrigen Kinder ausgelassen auf 

dem Hof spielen, ergibt sich die ein oder andere Gelegenheit, den Mädchen einen 

kleinen Wunsch zu erfüllen …  (Langguth) 

 

 

 



 

 

 



 

 

Hoffreuden 

Ob Fußball, Seilspringen oder Tanzen – der Hof bot auch bei den kühleren Tagen 

den notwendigen Bewegungsspielraum, den unsere Happylaner benötigen …  

(Langguth) 

 

 

 

 

Projekt der vierten Klassen 
 

Viertklässler basteln Piñatas für unsere Erstklässler! 

Unser jeden Montag stattfindendes Viertklässler-Projekt hat Piñatas gebastelt! 

Die Herstellung hat vieles gebraucht, besonderes viel Kleister und viele Nerven, 

denn das Papier klebte überall, nur nicht am Ballon, die Ballons platzen unmotiviert, 

und der Kleister tropfte an Stellen, wo wir ihn definitiv nicht haben wollten! 

Schließlich hatten wir doch drei schöne  Piñatas in leuchtendem Gelb-Orange und 

Grün fertig gestellt.  

Und wofür? Um jemandem eine Freude zu machen und zwar unseren Erstklässlern: 

Die kamen gleich und schlugen auf die Piñata – mit verbundenen Augen ist das gar 

nicht leicht. Die erste Piñata hing deshalb bestimmt 15 Minuten, bevor irgendwas 



 

geschah.  

Schließlich hatten wir aber alle drei Kunstwerke zerschlagen, den Inhalt verteilt – 

und … mit dem Resten noch ein bisschen Quatsch gemacht :-)  

  (Willerding) 



 

 

2.) Happylaner Hebstferien 
 

 
Aquarium in den Ferien! 

Ich will ein Fisch im Wasser sein, im flaschengrünen, tiefen See, ich will mit Wasser mich 

besaufen und paar Blasen blubbern lassen … So ähnlich fühlten wir uns in der Dämmerung 

zwischen den blauen und grünen Aquarien im großen Berliner Zoo. Wir besichtigten den 

giftigen Feuerfisch, hunderte schwebende blaue Quallen und die Riesenfische aus dem 

Amazonastropenwald. Im ersten Stock war es heller, hell genug um die Krokodile zu 

erkennen und das Chamäleon mit seinen Wander-Augen. Und im obersten Stock    

schließlich … lief die Ameisenstraße über unseren Kopf und die Vogelspinnen starrten uns 

an – mit 8 Augen, ja wirklich, mit Acht! Und was war das Beste heute?  

Wir konnten uns gar nicht einigen, aber es war schööööön!  

(Blaßman/Willerding) 

 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

FEZ 

 

Tausend tolle Sachen, die gibt es überall zusehen, manchmal muss man fragen um sie zu 

verstehen… 

(evtl. noch als Ergänzung): 

DER DIE DAS, WIESO WESHALB WARUM; WER NICHT FRAGT BLEIBT DUMM …  

Es war ein weiter Weg zum FEZ, am Ende war es spannend, lustig, lernreich und soooooo 

nett! 

Die FEZ Ferienangebote sind immer wieder viele spannende Spiele an und laden zum 

Experimentieren ein         

          (Klinger, Zorn) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Backen mit Erziehern 

Anfang November haben wir mal die Keks-Ausstechförmchen geputzt, die brauchen wir ja 

bald – und warum eigentlich nicht jetzt? Also machen wir einen Teig, und Herr Klinger ist 

gleich Experte für die Verteilung von Mehl. Und Frau Willerding? Wir machen erstmal 

Musik an, wie wär‘s mit Feuerwerk? Sowieso …  

Und jetzt können wir den Teig schon ausrollen, ausstechen, Plätzchen auf dem Blech 

auslegen, den Ofen aufmachen, die Plätzchen reinschieben … und waaarten. Wie laaange 

dauert das? Tja, bis es fertig ist, ne.  

Solange putzen wir den Teig von den Tischen, den Teig vom Boden, den Teig vom T-Shirt, 

den Teig aus dem Spülbecken, den Teig, das Mehl und die Teigrolle … Ja! Schon fertig die 

Kekse im Ofen!  

Jetzt können wir dekorieren – und wir stellen mit Zuckerguss und Sternchen und goldenem 

und bunten Zucker-Glitter die wunderschönsten Kunstwerke her!  

Und was war heute wohl das Schönste? Na das Probieren! Vom Teig, vom Mehl, vom 

Zuckerguss von der Streudeko und von den Keksen  

(Klinger, Willerding) 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kartoffelfest mit selbstgemachten Apfelsaft! 

In den Herbstferien haben wir Kartoffeln geerntet! Die wachsen in der Erde und im 

Herbst kann man sie rausholen! Dann haben wir sie mit dicken Bürsten abgewaschen und im 

Topf über dem Feuer gekocht! Während die Kartoffeln kochten, haben wir aus vielen 

bunten Herbstäpfeln Saft hergestellt:  Zuerst haben wir die Äpfel kleingeschnitten und 

dann in der großen Saftpresse durchgedreht, bis der süße Saft herauskam. Aufregend! Das 

Beste aber war dann das Essen: Köstliche selbstgekochte Kartoffeln mit Quark! Und was 

gabs dazu? Überraschung: Den besten Apfelsaft der Welt! Wo waren wir da? Das war das 

Paradies wo die Sonne scheint … am Breitenbachplatz  

Willerding/Lichi 

 

 

 

 

 



 

 



 

Happy-Bowling 

In den Herbstferien machten wir uns, in Begleitung von zwei Eltern der Kinder, auf den 

Weg ins Bowling Center in Schöneberg. Neben einigen Strikes und Spares hatten die 

Kinder sehr viel Spaß mit eigenen Jubeln. Gerade die Jüngsten konnten sich behaupten und 

erzielten die höchste Teampunktzahl an diesem Tag.   

 

(Herr Cutshaw / Fr. Schmidt) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

Stühle gestalten 

Bereits in den Sommerferien sind wir mit unserer Hobbybude ins Haus III umgezogen. 

Aber was wäre ein Kreativraum ohne selbstgestaltete Möbel. Also haben wir uns überlegt, 

dass wir unsere Stühle künstlerisch anmalen. Erstmal mussten wir die Stühle alle 

abschleifen. Das war ganz schön anstrengend. Anschließend kam eine Schicht 

Vorstreichfarbe drauf und endlich konnten die Stühle bunter werden. Mit verschiedenen 

Farben und Schablonen entstanden viele unterschiedliche Kunstwerke, die jetzt in der 

Hobbybude genutzt und bewundert werden können. 

(Lichi/Prinz) 

 

 

 

 

 

 



 

„Lass uns leben wie ein Feuerwerk“ 

Wie ihr vielleicht wisst, haben wir ein Musikvideo gedreht. Zuerst haben wir uns im 

Internet verschiedene Musikvideos von bekannten Sängern angeschaut und 

überlegt, was in so ein Video reinkommt. Wir haben dann abgestimmt, zu welchem 

Lied wir ein Video drehen wollen und uns für „Feuerwerk“ von Wincent Weiß 

entschieden. Dann haben wir gemeinsam überlegt, was das Lied überhaupt 

bedeutet. Wincent Weiß singt im Refrain „Lass uns leben wie ein Feuerwerk, als 

wenn es nur für heute wär“. Wir haben festgestellt, dass es in dem Lied um Freude 

geht und darum, Dinge zu tun, die Spaß machen und aus jedem Tag das Beste zu 

machen, den Augenblick zu genießen, einfach zu leben wie ein Feuerwerk.  

Also haben wir Ideen gesammelt, was man filmen könnte, um genau das 

darzustellen. Wir haben noch ein paar Hilfsmittel eingekauft und dann konnten wir 

mit dem Dreh beginnen. Wir haben zum Beispiel gefilmt wie wir Konfetti werfen, 

mit Seifenblasen tanzen, im Turm Kunststücke und draußen eine Wasserschlacht 

machen. Man muss natürlich daran denken, dass die Klappe der Kamera abgemacht 

wird und dass die zu filmenden Kinder oder Sachen auch vor der Kamera stehen und 

im Bild bleiben. Außerdem muss man die Kamera still und gerade halten und darauf 

achten, dass es nicht zu hell oder zu dunkel ist. Man kann auch aus verschiedenen 

Perspektiven filmen, von oben, von unten oder auf dem Kopf. Insgesamt haben wir 

ungefähr 300 kleine Videos gedreht. Wir haben uns dann alle Videos noch einmal 

angeschaut und die Guten sortiert und die Schlechten gelöscht.  

Danach haben wir uns den „Feuerwerk“-Text noch einmal ausgedruckt und Zeile für 

Zeile überlegt, welches unserer Videos am besten dazu passt und dies 

aufgeschrieben. Endlich konnten wir ans Schneiden gehen. Nachdem wir das Lied in 

das Schneideprogramm eingefügt haben, konnten wir nach und nach die einzelnen 

Videos einbauen und zuschneiden. Mit verschiedenen Effekten und Animationen 

konnten wir das Ganze noch interessanter gestalten. Das Schneiden war sehr 

anstrengend und hat ganz schön lange gedauert, aber auch richtig Spaß gemacht!!! 

Immer wieder haben wir unser Video angeschaut und verbessert. Ganz am Ende 

haben wir noch ein paar nicht verwendete Videos hinzugeschnitten. 

Nach all der Arbeit konnten wir unser Video dann an einem Abend den Eltern und 

Kindern präsentieren. 

(E. (Klasse 3) Schmidt/Prinz) 

 

 

 

 



 

Mäusealarm bei den Happylanern! 

Die zwei bezaubernden Wüstenrennmäuse Happy & Lana waren in den Herbstferien wieder 

uns zu Besuch!   

Was war das für eine große Wiedersehensfreude!!! „Guckt mal, die Mausi haben ein neues 

Haus!“  - „Seht mal, da hängt ein Ball für den Salat an der Decke!“ – „Die Mäuse sind aber 

groß geworden!“ – „Die will sich immer in so ´ne Ecke einquetschen!“ …  

Die Kinder freuten sich, die zwei Mäusemädchen über die Hände laufen zu lassen oder die 

beiden in einem Parcour in dem Laufgitter zu beobachten!  

Ein Mädchen wunderte sich, dass sie die Füßchen auf der Hand spürte: „Das piekst, das 

piekst!“. Ein anderes Mädchen der 3. Klasse antwortete trocken: „Nö! Meerschweinchen 

pieksen mehr!“.  

Beim näheren Betrachten der Füßchen staunte ein Junge der 2. Klasse: „Guck mal, wie 

schwarze Fingernägel die haben!“.  

Frau L. erinnerte die Kinder, sich bitte anschließend die Hände zu waschen. Ein Junge 

fragte: „Warum?“. Ein Drittklässler antwortete für Frau L.: „Weil sie Läuse hat!“  

Es ist doch bemerkenswert, was Tiere für eine faszinierende Wirkung auf uns Menschen 

haben können!  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Halloween in der Imme 

Die Vorfreude auf Halloween nutzten die Happylaner natürlich aus, um sich schaurig schön 

zu verkleiden und gebührend, wie schon im vergangenen Jahr, in der Imme zu feiern!   

Danke, lieber Herr Backes, für die tollen Räumlichkeiten und die Vorbereitung der 

wundervollen Musikanlage!  

Unser herzliches Dankeschön geht auch an die liebevollen HerstellerInnen der leckeren 

Köstlichkeiten! Danke für die abwechslungsreichen Spenden!  

Es machte wieder großen Spaß, zu tanzen, zu naschen und zu den Liedwünschen der 

Gruselgestalten zu toben!  Hu – Ha – Halloween  (Langguth) 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

Kürbisfest – Kürbis suppe 

Hm, was riecht denn hier so gut, wo kommt das denn her? Irgendwo dahinten muss 

es sein, dahinten auf dem Hof- kommt das nicht aus der alten Hobbybude? Mal 

sehen- ja, da kochen die Kinder was, was machen sie? Sieht ziemlich orange aus – 

und weil heute Kürbisfest ist, wird das bestimmt eine leckere Kürbissuppe! Und da 

steckt viel Arbeite drin, diese großen harten Kürbisse erstmal aufzuschneiden, die 

Kerne herauszuholen und dann alles in Stücke zu bekommen. Zum Glück waren da 

zwei tolle Papas, die uns ganz hervorragend geholfen haben. Die Väter von Lilith 

und von Nathalie haben ihre Kochkünste miteingebracht und der Suppe so mit einer 

besonderen Teamworknote gewürzt. Ganz herzlichen Dank! Und die Suppe, die 

schmeckte und schmeckte und schmeckte – und schwupp – schon alle! Dann bis 

nächstes Mal  

(Willerding) 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Polizei zu Besuch 

In den Herbstferien durften wir einen ganz besonderen Besuch bei uns begrüßen: 

Die Polizei nahm sich für 45 Kinder Zeit, jegliche Fragen zu den Themen 

Sicherheit, Aufgaben und Möglichkeiten der Polizei zu beantworten, auf echte 

„Spurensuche“ zu gehen und die geheimnisvollen Knöpfe eines Polizeiwagens 

drücken zu dürfen!  

In der Fragestellung „Polizei zu Wasser“ ging der Polizist dem Vorschlag eines 

Erstklässlers nach: „Habt ihr schon mal schwimmende Pferde gesehen?“. Ein 

Mädchen antwortete blitzschnell: „Ja, Seepferde!“.  

Auf die Frage „Wer sitzt denn in einem ADAC-Hubschrauber?“ antwortete eine 

Erstklässlerin zögernd: „Ein Mensch!??“.  

Auch wurde eine wichtige Alltagsfrage der Polizei versucht zu beantworten: „Was 

hat ein Streifenpolizist immer bei sich?“. Ein Junge der zweiten Klasse meldet sich: 

„Den Schlüssel für die Handschellen!?“. Ein Drittklässler verbessert: 

„Betäubungspfeile?!!“.  

Wir lernten, dass jeder Fingerabdruck, wie auch jeder Mensch an sich, auf dieser 

Welt ganz individuell ist!  Auch versuchten wir, uns aus den Handschellen zu 

befreien … Frau Drechsel zeigte uns, wie eine Schutzkleidung angezogen aussieht. 
 

Beim Begutachten des Polizeiwagens fiel uns plötzlich auf, dass die Beschriftung 

auf dem Dach spiegelverkehrt angezeigt wurde! Wir wunderten uns sehr, dass die 

Polizei nicht wissen sollte, wie die Buchstaben richtig herum geschrieben werden, 

wenn doch schon unsere Erstklässler darauf achten …  Herr Klinger gab uns 

schließlich mit einem kleinen Rollenspiel als Autofahrer mit Rückspiegel den 

entscheidenden Hinweis!  

Danke, lieber Herr Jasniak und Kollege, für diesen interessanten, lehrreichen 

Vormittag!!! Wir haben viel gelernt und uns sehr über Ihre Blaulichtabfahrt 

gefreut!  Bis zum nächsten Mal!!!  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

3.) Adventsbasteln 

 
Adventsbasteln bei den Happylanern 

Endlich ist es wieder so weit: Die Weihnachtszeit steht vor der Tür – und mit ihr die 

Bastelfreude in jeglichen Varianten und mit den kreativsten Möglichkeiten, um die Lieben 

zu beglücken.  

So suchten sich die Happylaner auch in diesem Jahr wieder tolle Angebote heraus, die mit 

Groß und Klein an diesem gemütlichen Nachmittag mit viel Liebe in die Tat umgesetzt 

wurden.  

Herzlichen Dank für die vielseitigen Spenden und die wunderbare Unterstützung!!!  Es 

hat allen große Freude bereitet!!! (Langguth) 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

Kekshäuschen zum Advent! 

Zu unserem traditionellen Adventsbasteln haben wir auch dieses Jahr wieder die beliebten 

Kekshäuschen hergestellt! Die Wunderwelt war an diesem Nachmittag gefüllt mit Kindern, 

Zuckerguss und vielen bunten Dekosüssigkeiten und die Kekshäuschen, die zum trockenen 

an der Seite standen, wurden mehr und mehr und mehr.  

Wir hatten alle einen adventlich-bastelend-süüssen Nachmittag und viel Freude 

miteinander!  

Die Kinder freuten sich über ihre Kekshäuschen, die man, statt sie umständlich nach Hause 

zu transportieren, besser doch gleich verkostet. Die Elternfreuten sich über einen Platz 

auf unserem Sofa. Und wir? Wir freuten uns sehr über die vielen Eltern und Kinder, die 

uns geholfen haben Zuckerguss anzurühren, Plätze zu verteilen, rutschende Süss-Deko auf 

Keksdächer zu kleben und und und.  

Ohne Euch alle hätten wir das niemals geschafft und auch viel weniger Spaß gehabt! 

Tausend Dank an Sanja, Bensu, Zarin, Nathalie, Frau Schrank, Frau Schlosser und alle 

anderen fleißigen Helfer sagen  

Herr Klinger & Frau Willerding 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

4.) Adventszeit 
 

Happylaner Adventskalender 

Um in diesem Jahr die Vorfreude auf Weihnachten auch im Hort schöner zu 

gestalten, haben wir einen Adventskalender gebastelt. Neben den 24 Motiven für 

jeden Tag brauchten wir ganze 221 Umschläge, damit auch jedes Kind einmal 

drankommt. Gemeinsam haben wir tagelang gebastelt, geklebt, besprüht, geknotet 

und befüllt. Seit dem ersten Dezember ziehen wir täglich ca. 9-10 Kinder, die sich 

einen Umschlag vom Kalender mitnehmen dürfen. Die Ziehung ist jeden Tag ein 

freudiges Event, das gut besucht wird. 

Vielen Dank nochmal an alle fleißigen Helfer, die uns ermöglicht haben in diesem 

Jahr einen Adventskalender zu haben!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  



 

Happylaner FrühdienstkünstlerInnen 

Mit der Zeit am frühen Morgen kann man viel beginnen: Zum Beispiel für die 

Weihnachtszeit basteln…  

So entstanden wundervolle Kunstwerke in verschiedenen Farben und Formen, die 

die Kinder stolz präsentierten.  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Weihnachtselfchen der Klasse 2c 
 

Schnee 

Ist weiß. 

Vier Kerzen brennen. 

Haus und Engel leuchten. 

Weihnachtszeit 

(E.) 

 

Weihnachten 

Schon bald 

Schöner weißer Schneeengel. 

Ich gehe nach draußen. 

Super! 

 

Winter 

gemütlich schön. 

Es ist kalt. 

Lichter leuchten Kerzen brennen 



 

Advendszeit 

 

Weihnachtszeit 

Schnee Engel 

Kerzen leuchten schön 

Advent das erste Türchen 

Tannenbaum 

(E.) 
 

 

Das Geheimnis der Fröbelsterne 

 

Es wurde auch dieses Jahr wieder Zeit, ein Geheimnis zu lüften: Die „älteren“ 

Happylaner wurden in die Kunst eines Fröbelsternes eingeweiht.  

Teilweise schienen die einzelnen Faltschritte nur mit schierer Verzweiflung 

begegnet werden zu können – doch mit kleiner Hilfe und großer Geduld klappte es 

schließlich doch, so ein zauberhaftes Kunstwerk zu erstellen!  (Langguth) 

 

 

 

 

 

 



 

 

Was darf zu Weihnachten natürlich nicht fehlen - ein echter Weihnachtsbaum. Also kurzer 

Hand ein paar fleißige Helfer mitgenommen und nebenan einen Baum gekauft. Und mit 

vereinten Kräften war der Baum auch ruck zuck geschmückt. 

 

 

  



 

 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern im November 

und Dezember alles Gute!! 

 

Dominic K. 

Faris R. 

  Sofia B. 

Bensu Y. 

 Emrullah  

Mathilda R. 

Tamia W. 

Isabella F. 

Lilly P. 

Milan 

Julina A. 

Lara 

Noemi 

Ayleen R. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

6.)Termine 

 

20.12.-> Letzter Schultag Turnhallenweihnacht und EFöB Weihnachtsnachmittag-(14-16h) 

22.12.-> letzter geöffneter Tag in der EFöB 

25.12.2017-01.01.2018 Schließzeit in der EFöB 

02.01.2018-> erster Tag im Hort 

09.01.2018-> gemeinsamer Studientag Schule/EFöB  Notbetreuung für alle in der 

Sachsenwald Grundschule 

13.01.-> Förderverein Streichaktion in ehemaliger Hobbybude 10:00-15:00 Uhr 

22.01.-> GEV 19:00-21:00 Uhr 

 

 

Wir wünschen allen erholsame ruhige Tage, frohe 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

Auf das wir uns alle frisch in 2018 wieder sehen.  

Bis dahin immer schön Happy bleiben!! 

Es grüßt das Team der Happylaner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


